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TOBEL-TÄGERSCHEN Die Sanierungs- und Reparaturarbeiten beim Freisitz 
Tägerschen schreiten voran

Die Denkmal Stiftung Thurgau kommt ihrem Ziel, den Freisitz in einen ver-
kaufsfähigen Zustand zu bringen, näher. Angedacht ist unter anderem, dass 
auf zwei Etagen Stockwerkeigentum entsteht.

Noch steht das Baugerüst vor dem Freisitz in Tägerschen. Die wichtigste und 
dringlichste Aufgabe, nämlich die Sanierung des Daches, ist nahezu abge-
schlossen, wie Denkmalpfleger Ruedi Elser am Dienstag vor den Medien sagt. 
Das Notdach sollte bis Januar 2016 entfernt werden können. «Ursprünglich 
war angedacht, dass wir diese Arbeiten bis zum ersten Schnee abgeschlossen 
haben», gibt Roland Kuttruff, Präsident der Denkmal Stiftung Thurgau (DTS) 
zu bedenken. «Dank dem bisher milden Winterwetter befinden wir uns aber 
immer noch im Zeitrahmen», fügt er schmunzelnd an. Ohnehin stehe man 
nicht primär mit der Fertigstellung unter Druck. «Vielmehr ist es unsere Auf-
gabe der jahrhundertalten Liegenschaft punkto Sanierungs- und Reparatur-
arbeiten gerecht zu werden. In Zusammenarbeit mit Ingenieur und den Zim-
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Bild: Katja Fässler
Denkmalpfleger Ruedi Elser verweist auf besonders komplexe Balken-
rekonstruierungen auf dem Dachstock.
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mermännern streben wir eine sinnvolle Erneuerung an, die möglichst wenig 
des Charakters dieses historischen Gebäude verändert», so Ruedi Elser. 
Spannend sei, wie viele Spuren aus den vergangenen Jahrhunderten immer 
wieder auftauchen (siehe Kasten). Einer dieser Zeitzeugen etwa ist ein Stück 
eines Kachelofens, vermutlich noch aus dem 16. Jahrhundert (siehe Bild un-
ten rechts). Aktuell laufen die statischen Sanierungen, es braucht zusätzliche 
Stützen und Träger, welche den Bau von innen und aussen sichern. Dabei gilt 
der Grundsatz gemäss Architekt und Bauleiter Marcel Tschirky: «Lieber eine 
Schraube zu viel als zu wenig.»

Komplexes Verfahren
Die grösste Herausforderung bei der Dachsanierung war, laut Tschirky, die 
Koordination der verschiedenen Arbeiter. Verfaulte und morsche Holzbalken 
gestalteten die Arbeiten zusätzlich risikoreich. Umso wichtiger sei es, ausrei-
chend Zeit für die Arbeiten einzuplanen, betont auch Zimmermannchef 
Hansueli Müller. «Dieses Objekt ist wohl das komplexeste, mit dem wir es je 
zu tun hatten.» Das mit Ausnahme der Westfassade bisher vollständig ver-
putzte Gebäude besteht aus einer Mischung von massivem Natursteinmauer-
werk und einer Riegelkonstruktion. Aus Sicherheitsgründen werden sämtli-
che Holzfassaden freigelegt und saniert. Die bisherige Baukosten für die Sa-
nierung belaufen sich, laut Marcel Tschirky, auf 1,35 Millionen Franken. Wer-
den dereinst die Technik- und Heizungsinstallationen vorgenommen, dürften 
noch einmal drei bis vier Millionen Franken hinzukommen. Da der Freisitz 
Tägerschen ein schutzwürdiges Objekt ist, haben Bund, Kanton und Gemein-
de ihre Unterstützung zur Finanzierung der Sanierungsarbeiten zugespro-
chen. Diese Subventionen würden etwa einer Million Franken entsprechen.

Baugesuch für nächsten Schritt
Noch lange bevor mit den Bauarbeiten begonnen wurde, veranlasste die 
Denkmal Stiftung Thurgau, die den Freisitz 2013 erworben hat, eine Mach-
barkeitsstudie. Durch sie wurde evaluiert, wie das denkwürdige Haus künftig 
genutzt werden sollte. So stand unter anderem auch die Umwandlung in ein 
Hotel oder einen Geschäftssitz zur Debatte. «Gespräche mit dem ortsansässi-
gen Gewerbe haben diesbezüglich allerdings nicht gefruchtet», so Kuttruff. 
Schliesslich kamen die Projektverantwortlichen zum Schluss, dass die Um-
nutzung in ein Wohnhaus die beste Lösung ist. So soll auf der ersten und der 
zweiten Etage Stockwerkeigentum, mit jeweils etwa 150 Quadratmeter pro 
Wohnung entstehen. Die Nutzung des Dachbodens steht, laut Kuttruff, noch 
offen. Im Garten, wo sich einst die Schweinestallungen befanden, ist noch das 
Dach eines Gewölbekellers sichtbar. Darauf wird ein neues, zweistöckiges Ge-
bäude erstellt, das die Denkmal Stiftung Thurgau künftig zu Gewerbezwecken 
vermieten will. Auch in den ehemaligen Käsereiräumen im Parterre ist Ge-
werbefläche angedacht. Bis Anfangs Januar soll ein Konzept für den Ausbau 
im Inneren des Freisitzes sowie ein Energie- und Technikkonzept erarbeitet 
sein. Basierend darauf wird die DTS ein nächstes Baugesuch einreichen und 
auf die Bewilligung warten. Laut Roland Kuttruff ist hierbei kein Widerstand 
zu erwarten.

Geschichte des Hauses

Das Gebäude geht auf einen um 1438 erstellten dreigeschossigen Speicher-
bau zurück. 1616 liess sich der einstige Administrator der Komturei Tobel, 
Hans Walter von Roll, das Anwesen zum Wohnhaus barocker Art unter 
dem heutigen Dachstuhl ausbauen. Infolge mehrerer Besitzerwechsel fun-
gierte der Freisitz als Sennerei, Mechanische Stickerei und Käserei. Die da-
nebenliegenden Schweineställe wurden, nach Erwerb durch die Denkmal 
Stiftung, 2014 abgebrochen.

Zufällige Fotostrecke

Antwort 2 von 5
Jacqueline und Monika Högger, 
Zuzwil

«Wir ziehen den Haus-
arzt einer Gemeinschaftspraxis vor. 
Es ist persönlicher und der Hausarzt 
kennt die ganze Akte. Die Vertrau-
ensbasis ist da. Bei meinem bin ich 
seit Kindesalter (Jacqueline). Wir 
schätzen es bei unserem Hausarzt 
vor allem, dass er sich Zeit für uns 
nimmt. »
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